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Barrierefreier Umbau des gem. Geh u. Radweges entlang des Paderstein-
weg in Paderborn 
 
 
 

1. Beschreibung der Maßnahme 
 
Die Stadt Paderborn plant den Padersteinweg vom Fürstenweg bis zum Paderseeauslauf zur Ver-
besserung der Verkehrssicherheit und des Komforts für Fußgänger und Radfahrer zu verbreitern, 
da er für die derzeitige Belastung nicht ausreichend breit ist. 
Alle Einmündungen und Kreuzungen werden barrierefrei gestaltet. Es sind 5 Bänke auf der Stre-
cke geplant. 
 
 
Dem Ziel der Barrierefreiheit gemäß DIN 18024 Teil I wird entsprochen. 
Grundlage für die Planungen war hierbei u.a. die DIN 32984 und die H BVA. 

 
 

 

2. Maßnahmen für "barrierefreies Bauen" 
 
 

2.1 Längs- und Quergefälle 
 
Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten wird ein maximales Längsgefälle von 4,34 % nicht über-
schritten. Am Ende der Ausbaustrecke wird auf einem kurzen Teilstück von 21,30m ein Gefälle 
von 7,88% erreicht. Dies resultiert aus der Lage der Achse in Stationierungsrichtung links am 
Wegrand. Am rechten Wegrand beträgt das Gefälle 6.9% auf einer Länge von 7m. Durch die Ver-
breiterung des Weges entschärft sich das Gefälle zum derzeitigen Bestand so das hier von einer 
Verbesserung gesprochen werden kann. 
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Das Quergefälle beträgt 2.50 %, gemäß den technischen Vorschriften umso die Entwässerung der 
Oberflächen optimal sicher zu stellen. 
 
 

2.2 Farbliche Gestaltung 
 
Zur Sicherstellung eines ausreichenden Farbkontrastes und der damit einhergehenden Erhöhung 
der Verkehrssicherheit, werden die taktilen Aufmerksamkeitsfelder an den Wegemündungen farb-
lich vom Asphalt des gem. Geh u. Radweges abgehoben und mit einem anthrazitfarbenen Läufer-
stein eingefasst. 
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